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t u n g.
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Baiern . — Sachsen - Gotha . — Würtemberg . — Frankreich . — Großbritannien . — Italic » . lGroßhcrjogthum Toskana .) —
Qcllreich . — Portugal . — Preuffe » . — Rußland . — Spanien . — Amerika . ( Peru - — Verschiedenes . — Sours der Gr .
Bad . Staatspapiere .

D a i e r n. «
M ünchen , den 19 . Sepl . In der heutigen zwei¬

ten Sizung der Gesellschaft der deutschen .Naturforscher
und Aerzte trug H. Pros . Hayne von Berlin .
Handlung über die Pflanzengaltung H^ meuä^ ' l wMip /
vorzugsweise den brasilianischen Kopa ! Ij OS i - sch ? rö°Dllk »
auf machte H . Leopold v. Buch , aus BSrMv )Ech8esell --
schaft auf das neuerlich entdeckte Verkommender .Hrpe^
purilen ln den baierischen Alpen , bei Reichenhall , afff - '
merksam , und verglich dieses Vorkommen mit dem ähn¬
lichen in der Provence . Prof . Do . Jäger aus Stuttgart
sprach über die Reste von Säugethieren und Reptilien ,
welche lm Würtembergischen gefunden werden . Prof .
Do . Hovpe aus Regensburg zeigte seine vortrefflich ge¬
trockneten Pflanzen vor . O . Med . R . Do . v Koch laS
die Geschichte einer Krankheit , in welchcrffünfmalige Trc -
panation vorgencmmcn wurde . Prof . Do . Schulz aus
Berlin sprach über daS Geschlecht der Pflanzen , was
zu der freien Diskussion einiger Mitglieder Veranlass
sung gab .

Sachsen - Gotha .
G 0 tha , den 15 . Sept . Heute Nachmittags pas-

flcten Se . kön . Hoh . der Kurfürst von Hessen unter dein
Namen eines Grafen von Schaumburg durch hiesige Stadt
auf einer Reise nach Leipzig.

Würtemberg .
Stuttgart , den 21 . September. Se . Durchs, der

kön . baier Feldmarschall Fürst Wrede ist vorgestern hier
eingetroffen , und reiste gestern Abend nach Ellingen ab .

Frankreich .
Pariser Börse vom 20 . Sept . ( um 2 '^ Uhr) .

Lprozent . kvnsol . 101 Fr . 45 Cent . — Sprozent .
konsvl. 71 Fr . 5 Cent .

— H . Graf von Polignac , einer der ersten Schafzüch¬
ter in Frankreich , hat in einer Bittschrift an den Hrn .
Minister des Innern , v . Cvrbiere , auf ein Verbot der
deutschen Wolle angetragen . Zugleich schlägt er ein Pri¬
vilegium für die Feinttuv - Fabrikanlen vor, um die fran¬
zösische feine Wolle zu begünstigen .

— In der Nacht vom 19 . auf den 20 . ist in den Ma¬
gazinen der HH . Lefvvre und Heinrich Cousin , Kauf¬
leute zu la Villete , Feuer ausgebrochen . Nahe an 1400
Fässer voll Wein und Weingeist zerplazten , troz aller
Hülfe , die gleich zu Anfang der Fcuersbrunst von den
Sprizeuleuten und Einwohnern dieser Gemeinde , und

l von mehreren aus Paris herbeigeeilten Ablheilungen war
geleistet worden . ES gelang jedoch den Anstrengungen
der Löschenden , dem Feuer in so weit Einhaltzu Ihun ,

.. daß eS nicht auch benachbarte Magazine ergriff , dicmit
si^ el und andern leicht Feuer fangende » Sachen angefüllt
-«MM -

Großbritannien .
<

'
(Ws London -Magazine sagt : "Zu Anfang des

- . Jahrs 1825 bestand die Handelsmarine der Vereinigten
Staaten von Nordamerikaaus 1,389,163 Tonnen Tracht ,
dicjenigevon Großbritannien und Irland aus 2,298,636 ,
die des ganzen brittischen Reicks aus 2,542,216 Tonnen
Tracht . Die Tonnentrackt der Handelsmarine der Ver¬
einigten Staaten ist daher kleiner als die unftige , aber
größer in Verhältinß der Bevölkerung , und noch weit
größer m Verhättniß des Reichthums , verglichen mit
dem des brittischen Reicks .«

— Die britische von dem Kommodore C . Bullen be¬
fehligte Flotte an der afrikanischen Küste hat vom 10 .

- Aprli 'A824 bis 1 . Juni 1827 , 59 Schiffe aufgebracht
Und 9733 Sklaven in Freiheit gefezt .

— Zu Birmingham ist dem berühmten James Watt ,
dem . Erfinder oder Ausbilder der Dampfmaschine , ein
Denkmal errichtet worden . Unter der Bildsäule , einem
Werke ' dsS ' brkannien Bildhauers Francis Chantry , steht
EcL .urts - und Todesjahr ( der 19. Januar 1736 und 25 .
August lö19 ) .

London , den 18 . Sept . ( Durch ausserordentliche
Gelegenheit .) Man liest in der Times : Der General
Sucre verläßt Ober - Peru , um nach Columbia zurückzu-
komwen .

— Der FürstLieven , GroßbotschafterRußlands , hatte
gestern eine lange Konferenz mit dem Vicomte Dudlep
and Ward im Bureau der auswärtigen Angelegenheiten .
Der Geschäftsträger Frankreichs und der Graf von Villa
Real , portugiesischer Minister , haben gleichfalls mit
Er . Herrl . gearbeitet . Der Großbotschaster Oestreichs
arbeitete gestern im Bureau der auswärtigen Angelegen¬
heiten .

— Der hiesige Buchhändler Ridway wird nächstens dis
Sammlung der Reden CannrngS , vom Redner durchge¬
sehen und verbessert , herauügebe » .

— Der Obcrgeneral der englischen Armeen in Ostin¬
dien hat im März einen Befehl erlassen , worin , hin¬
sichtlich der SeapoiS ( eingebornen ostindischen Soldaten )
die ( bei den englicben Truppen noch allgemein üblichen )
kbrxerlichen Züchtigungen auf Diebe, Marodeurs und
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im öffentlichen Ungehorsam gegen ihre Obern begriffene
Soldaten beschränkt wird . Jeder so gestrafte Soldai
muß alsbald nachher den Dienit verlosten . Lei dem ge»
ordneten ruhigen Sin » der ruigebvrnen ostindlschen Sol¬
daten glaubt man die körperliche Züchtigung §uf diese
Art fast ganz abschaffen zu können .

I l a l i cn .
( G roßh erzo gthum Toskana .)

Livorno / den 7 . Sept . Nach einer Fahrt von L5
Tagen ist der schon für verloren geachtete Kapitän A .
Lerberovich , auf der bstreichischen Hanvelsbrigg Baron
OttenfelS , mit einer Besazung von 17 Aiann und einer
Ladung Galläpfel , aus Cypern hier angekommen . Er
halte am 27 - Juni ein Gefecht mit einer griechischen See -
räuber - Goelette und einem Mistik , gegen deren Angriffe
er sich 6 Stunden lang muthig vertheidrgte , und dem
Feinde viele Leute tddteke. Kapitän Lerberovrch ist, ver¬
wundet , und einem Matrosen wurde tue Brust durch kl»
ne Kugel durchbohrt ; doch ist er noch am Leben. Der
Steuermann aber blieb im Gefecht , und wurde selbst von
Lord Cochrane bedauert , der gleich nach diesem Vorfall ,mit einem griechischen Geschwader von i2Segeln , die
türkische Flaggen aufgesteckt hatten , herbeikam .

Livorno , den 14 . Sept . Das gestern von Neapel
eingelaufene Dampfbvvt bringt daS jedoch noch unver¬
bürgte Gerücht mit , daö russische Geschwader sey bei
Messina angekommen .

O e st r e i ch.
Wien , den 17 . Sept . Metalliques yl ^ ; Bank¬

aktien 1085 .
— II . MM . der Kaiser und die Kaiserin werden ge ,

gen den 25 . Sept . nach Wien zurückkommen .
— Die in auswärtigen Zeitungen gestandene Nach¬

richt von einer bedenklichen Krankheit deS Herzogs von
Reichstädt ist eine reine Erdichtung .

— Se . kön . Hoh . der Jnfant Don Miguel hat bei sei«
ner Exkursion an die stcyrische Gränze seinen Weg über
Lubereck genommen , und Ihren Majestäten daselbst auf¬
gewartet . Höchstderselbe trifft heute oder morgen wieder
hier ein .

Der östreich. Beobachter vom 15. September enthält
Folgendest

Das Gerückt von - insr bevorstehenden Reise des
Kaisers von Brasilien nach Lissabon war seit einiger Zeit
über ganz Europa verbreitet . Unter andern sprach eine
in Lissabon erscheinende Zeitung , der P or tug iese be¬
titelt , in den zuversichtlichsten Ausdrücken von den Vor¬
anstallen zu dieser Reise , benannte den Tag , an welchem
die kaiserl . Botschaft in Bezug auf dieselbe , den Kam¬
mern in Rio -Janeiro überreicht werden sollte , berechnete
die Dauer der Uederfahrt und den Zeitpunkt der nahe
bevorstehenden Ankunft in Europa . Alle diese Neuig¬
keiten sollte das am 10. Aug . aus Brasilien angelangte
Schiff Apollo » ach Lissabon gebracht haben .

Gleichzeitig mit diesen Neuigkeiten gab das nämliche
portugiesische Blatt die umständliche Erzählung einer zu
Lissabon vvrgefallenen diplomatischen Verhandlung , wo¬

bei dem bstreichischen Geschäftsträger die Hauptrolle zu ,
getheilt war. Die Erzählung lautete wie folgt :"Lissabon , den ti . Juli 1627 ."Der ostrelchische Geschäftsträger hat einen Kourieraus Wien erhallen . Dieser Diplomat hat auf der Stelle i
Ihre kön . Hol) , di « Prinzesstn - Regeniin um eine Audienz ,gebeten , um Ihr die von seinem Hose erhaltenen Depc ,
schen vorzulegen ; er hat den Wunsch geäusscrt , daß das
diplomatische Korps bei dieser Audienz zugegen ftyn mb « i
ge . Ihre königl . Hoh . haben ihm diese Audienz einige i
Lage nachher zu bewilligen geruht . D - r Herr Geschäfts - sträger stellte dann die Frage , ob der Jnfant Don Mi¬
guel , wenn er daS Alter von 25 Jahren erreicht haben ^wird , nach Portugal komme » könne , um nach der ge- ^genwärtlgen Verfassung Portugals die Zügel der Regie - s
rnng zu übernehmen . Ihre kömgl . Hoh . d, «^ Prinzessin !
Rcg -'ßftij . erivieoerte , daß sie , als Schwester deS Jnfan -
ten , ffckrHekve in seine Wünsche fügen , und den Frie¬den in> yrer Familie , so wie die Ruhe im Königreiche >
erhallen wolle , um so mehr , als die Last der Regie » !
rung , bei ihrem geschwächten Gesundheitszustände , ihre
Kräfte übersteige ; daß aber die gegenwärtige Regent¬
schaft nicht die von der Charte fesigesezle , folglich in
dem vorliegenden Falle von keiner Minderjährigkeit die
Rede sey, und daß ihr dieRegierung des Königreichs von
ihrem Vater anvertraut und von ihrem Bruder , dem Kö¬
nige , bestätigt worden sey ; daß sie demzufolge aus ei¬
gener Macht nichts entscheiden könne ; daß man sich des¬
halb an den König , ihren Bruder , wenden müsse .«"Man versichert , der englische Botschafter habe er¬
klärt , daß er auf eine Frage dieser Art nichts zu antwor ,
ten habe , da sie bloö die häuslichen Angelegenheiten
Portugals betreffe ; daß er aber , nach Inhalt der von ,
seiner Regierung erhaltenen Instruktionen eiklären müsse,
daß er nie zugeben werde , daß irgend eine auswärtige ^Macht sich in die innern Angelegenheiten Portugals !
mische,« j

Es bedurfte keiner mühsamen Nachforschung , um zu
der Ueberzeugung zu gelangen , daß , t.roz der Zuversicht , >
womit der Berichterstatter auftrat , diese ganze diploma - s
tische Szene eine rein « Erdichtung war ; ein neuer ^Beweis der gränzenloscn Verwegenheit , womit die so¬
genannten Organe der öffentlichen Meinung , diese öffent ,
liche Meinung ohne Unterlaß irre zu führen und zu ver¬
giften zu suchen.

Weniger leicht war «S , bei dem Mangel zuverlässi¬
ger Nachrichten , den durch portugiesisch« , englische und
französische Journale täglich gesteigerten Glauben an die ,Reise deS Kaisers von Brasilien zu erschüttern , obgleich i
der Umstand , daß nicht ein einziger authentischer Brief ^
oder Bericht aus Rio -Janeiro des Reise -Projcklö Erwäh - ^
nung gethan hatte , für Lesser - Unterrichiete ein hinrei - schender Grund war , auch diese angebliche Neuigkeit unter !
die Fabeln zu verweisen . I

Die Ankunft des Packetbooles Gräfin Chichester, das s
am 5 . Juli von Rio -Janeiro abgieng und am 26 . Aug. >
zu Falmvuth landete , hat endlich das Lügengewebe mir



1471

, kn Paar Federstrichen zerrissen . ES besteht nun kein
Aiveifel mehr , daß der Kaiser Don Pedro nie die Ab¬
sicht gehabt hat , sich nach Europa zu begeben , daß Er
gleich » ach Unterzeichnung seines Friedens - Traktats Mit
Buenvs - AyreS , besonders aber seil dem Empfang der
Nachrichten von der gefährlichen Krankheit der Infantin
Isabella Maria ausschließlich mit Maßregeln zur Sicher¬
stellung der Ruhe und Ordnung in Portugal beschäfti¬
get , schon in den leztcn Tagen des Juni den Entschluß
saßt « , Seinen Bruder , den Infante » Don Miguel ,
zum Regenten von Portugal zu ernennen , und daß die¬

ser Einschluß , nebst den darauf Bezug habenden Dekre¬
ten , durch einen eigens nach Eurvpa gesandten Abgeord¬
neten JI . MM . dem Kaiser von Oestreich und dem Kö¬
nige von Großbritannien , in freundschaftlichen Hand¬
schreiben , unter Mittheilung Her darauf Bezug habenden
Dekrete , eröffnet worden ist .

— In Nr . 235 der Karlsr . Ztg . wurde , ans dem öst -
reichischen Beobachter , die erste Nachricht über die zu
Wien in der Sandgrube am Rennwcge kürzlich ausge¬
fundenen fossilen Zähne und Knochen eines anttviluviani «
scheu , elephantenähnlrchen ThiereS ( lVlaswclon angusti -
sten ») nutgelheilt . Da man nun der der , Hiernach von
Seite der k. k . .Naturalien -Kabi » elö - Direklivn « ingrle «le -
ten weiteren Nachgrabung , ausser den Uebcresten dieses
Thicrcs , auch die Knochen zweier anderer , gleichfalls
tirweltlicher Thiere , nämlich des KohlcnlhiereS l^ Ln -
tbrscotliorrum ) und des Riesen -Taptrö (

'l '
sjiirus tzigüll -

teu ») gefunden hat , fo eilen wir , das Publikum hier¬
von mit der Bemerkung in Kcnntniß zu sezen , daß eine
Abhandlung , welche diesen interessanten und wichtigen
Gegenstand auf eine sattsam befriedigende Art erörtert
und aufklärt , erschiene » und im Verlag « deS östrelchl -
schcn Beobachters zu haben ist.

Portugal .
Lissabon , den 4 . Sept . Unsere ganze Regierung

ist fortwährend drei Ministern anvertraut , nämlich dem
Grafen da Ponte , der die beiden Ministerien des Kriegs
und der auswärtigen Angelegenheiten ( das lezte nur M
zur Ankunft deS Markts Palmelia ) , versteht ; dem Vi¬
comte Santarcm , Minister deS Innern und zugleich der
Seemacht ; und endlich dem Finanzminister v. Carvalhv ,
zugleich auch Minister der Justiz und der kirchlichen An¬
gelegenheiten .

Lissabon , den 6 . Sept . Da der General Stubbs ,
gewesener Gouverneur von Porto , es gewagt Halle , an
die Prinzessin Regentin eine Bittschrift zu schicken , um
die Wiedereinsezung des gewesenen KriegsministerS Sal -
danha zu erhalten , und da er durch diesen Schritt gegen
die Militärgesezc sich verfehlte , die eine unbeschränkte
Unterwürfigkeit verschreiben , so haben I . k. H . befoh¬
len , daß besagter General vor ein Kriegsgericht , unter

'

dem Vorsiz deS General - Lieutenants Fonseca , solle ge¬
stellt werden .

P r e u s s e n .
Berlin , den 17 . Sept . Die in mehreren französi¬

schen und deutschen Zeitungen erwähnte Abtretung der

Ortschaften Merten und Biblingen von Seiten Prrufr
sens an Frankreich ist gegen Verzichllcistuug der franzö¬
sischen Regierung auf den Leyenschen , zwischeu der Saar
und BlieS gelegenen Distrikt , in Gemäßheit eines dieß -
fallsigen beiderseitigen Einverständnisses erfolgt .

( AUg . preuß . Staatszeit . )
— Der Fürst Sergius Tscherbatvw ist von Petersburg

hier augekvmmen .
Rußland .

Im Dorfe Nagolnaja , im Bezirk von Minsk , im
Gebiet der Doiilsche » Kofacken , hatmanvier Blei - Adern
gefunden . Nach den angcstellten Versuchen gibt jedeö
Pud Mineral 24 Pfund 30 Zolotnickö oder 0^ 0 Blei
und einen ZolotnUk oder Silber .

— Am 1 . ( 13 .) Aug , wurde zu Kertsch der Quaran -
taine - Hafen , in Gegenwart des stellvertretenden General -
Gouverneurs von Neu - Reussen , Geheimen Ralhö Gra¬
fen Pahlen , feierlich eröffnet .

Spanien .
Madrid , ben y . Sept . ( Auszug eines Privatschrei »

bcns . ) Daö dritte Bataillon deS ersten leichten Infan »
Icrie -RegimenlS , aus 700 Köpfen bestehend , welches die
Regierung auS Saragossa nach Cataloinen abgeschickt
hatte , ist bei feinem Eintritte in diese Provinz unver »
züglich zu den Insurgenten übergcgaiige » .

Don Joseph Manso , Brigadier bei der Armee Sr .
M - , hat sich genölhigt gesehen , mit feinen üuo Mann
nebst den royalistischen Freiwilligen auS Igualada , die
auf höhern Befehl zu jene » gestoßen waren , sich den In¬
surgenten auf Gnade oder Ungnade zu ergeben . Das
zu Igualada vorgcfallenr Gefecht ist wenig blutig gewe¬
sen , allein der Brigaoier Mansv ist dabei schwer verwun¬
det worden , und die siegende » Rebellen haben den Kom¬
mandanten der rvyalUtischen Freiwilligen und zwei ihrer
Offiziere niederfchicßen lassen . Das Crgebniß dieses
Gefechtes ist der Verlust von goo Mann auf Seiten deS
Königs , und « in Zuwachs von 500 für die Rebellen
gewesen .

Seit dem 1 . und 3 . d . M . befinden sich die festen
Pläze von Lerida und Tvrtofa in den Händen der Insur¬
genten .

Barcellona , den y . Sept . Privat - Korrespondenz . )
Während die Aufrührer gegen ihre Landsleute alltäg¬
lich mit Mord und Verfolgung wüthen , ist man hier
erstaunt , daß sie gegen di '' ^ nzosen ein ganz entgegen »
gefezteS Betragen beobachten . An diesen Umstand reiht
sich ein weiterer , den ich mich Ihnen mitzutheilen beeile :' " Am . 5 . d . gienxzn Barcellona eine KvmpagnieKa -
noniekk ' äsb , um einesKderezu Figueras stehende im Dien¬
st« abzulösen . Sie kam vor Sonnenuntergang zu Ma -
taro an , und in demselben Augenblicke , als die Franzo¬
sen einmarfchirten , drang ebenfalls eine Division Rebel¬
len dort ein . Dieser unvorhergesehenen Begegniß unge¬
achtet kam es doch von keiner Seite zur Uneinigkeit .
Die Franzosen verlangten , fo wir die Rebellen ihrerseits »
Quartiere , und alles gieng in größter Ruhe von stat »



1472
icn ; mit Tagesanbruch verließen die Franzosen die Stadt .
Dlc Rebellen hingegen befinden sich noch wirklich dort .«

( Gazette de France . )
— Die Nachrichten aus Spanien und hauptsächlich aus

Catalonien , werden täglich schrecklicher , und müssen jedem
Freunde der Menschheit tief zu Herzen gehen . Die Menschen ,
die diese Gräuel begehen , nennen sich AgraviadoS ( Unzu¬
friedene ) . Wer sind aber diese Unzufriedenen , und welche
Ursachen zu einer Unzufriedenheit , die sich durch Wuth
und Verbrechen zu erkennen gibt , haben sie ?

Am e r i k a .

( Peru . )
Man liest in der Esiafeta , einem Journal aus Li¬

ma , unter ' m 1 . Mai : "Eine Verschwörung ist in Chu -
quisaca entdeckt worden z der columbiscbe Hauptmann
Feuer wurde erschossen , und mehrere andere sind verhaf¬
tet . Eine Kontribution von 1,060,000 Dollars ist Ober -
Peru aufcrlegt worden ; la Paz soll 200,000 zahlen .
Ein Brief aus dieser Stadt sagt : Wir sind durch die
gräulichste Tyrannei unterdrückt ; man entreißt unS un¬
ser Vermögen durch die lästigsten Abgaben ; kurz , wir
würden nicht mehr leiden , wenn wir die Sklaven der
Türken wären . «

Verschiedenes .
Würzburg , den ly . Sept . Auf den fränkischen

Marklpläzen steige »: gegenwärtig die Fruchtpreise , und
man bemerkt , daß wieder Schiffsladungen mit Getreide
Main abwärts nach dem Rheine gehen . Dort ist insbe¬
sondere der Reps sehr gesucht , uu .chsssiHll . ttv Preise . In
den Niederlanden mißrieth er , und deSMAen sind die
Preise des Rüböls gestiegen .

'
, ,

- - .

Frankfurt am Main , den 21 . Sept .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

50 fl. Lett. Loose bei S . . Haber sen . und Gollu .
Söhne 1820 64 / z

» ditto herauSg . Serienloose . . . . . yillss

Auszug aus den Karlsruher Witkvrungs -
Beobachtungen .

20 . Sept . Barometer Therm. Hhgr. Wi ;id.
M . 6
M . 5
N . yz

27 Z. 10,7 L.
27 Z . 9 .5 S.
27ä . 9,ü S.

I

53 ^

W«.
M .

Etwas neblicht , sonst ziemlich heiter , es bewölkt ^lch ,
Nachmittags und Nachts ganz bewölkt .

Theate r - Anzeige .
Montag , den 24 . Sept . : Die Mohrin , Schauspiel i »

4 Akten , von Ziegler .
Donnerstag , den 27 . Sept . : Die Sängerinnen auf

dem Lande , komische Oper in 2 Akten » Musik von
Fioravanti . Hr . Haizinger , Carl, .

Sonntag , den zo . Sept . : Das Intermezzo , oder :
Der Landjunker zum erstenmalle in der Re¬
sidenz , Onginaliustspiel in 5 Akten , von Kvtzebue. Hr .
Wurm , Maz , als Gast . — Hierauf : Das Haus¬
gesinde , komische Oxer in 1 Akt , Hr . Wurm ,
Lorenz .

Moßbach . ( Holländer - Eichen - Versteige¬
rung . ) Der Stadt Buchen ist der Verkauf von » So Hol¬
länder - Lichen bewilligt worden . In Vornahme dieser Verstei¬
gerung haben wir

Montag , den 6. Oktober d I, , früh 10 Uhr ,
anberauml , wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken ei'n -
ladct , daß die Versteigerung bet günstiger Witterung im Wal¬
de vvrgenommen werden wird .

Auf Verlangen werden die zum Verkauf ausgezeichneten
Stämme durch den Revirrsörster An des in Hainstadt gezeigt
werde » .

Mosbach , den,8 . Sept - 827 .
Großherzoglicbes Forstamt .

Der ».
Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Von der lei¬

ten Verloosung der Kunst , und Industrie - Gegenstände sind die
Treffer folgender Loose noch nicht abgehott worden , als :

Nr . 384 . 444 . 446 . 465 . S6Z . ,
weShaib wir die respektive» Inhaber derselben hiemit ersuchen,
die Gewinnike bei uns , gegen Abgabe der Loose , binnen einem
Monat , von heute an , in Empfang zu nehmen , da wir nach
Verlauf dieser Frist die übrigbleibcnden Treffer an den Vor¬
stand des Kunst - und Jndustrievereinö dahier wieder zurückge-
ben werden , wo alsdann das Weitere darüber zu vernehmen lst.

Karlsruhe , den 20 . Sept . 1827.
Jos . v . Salvini u . K 0 mp .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Mir neu angekommenen
gewöhnliche » Land - Wollen von 1 fl . 36 kr . bis 2 fl . pr . Pfd . ,
Englischen und Hamburger Strick - Wollen , baumwollenen Wat -
t«>s, -ÄZigonia ober Vaumwoll - Wollcn , ledernen Handschuhen
niitLjäolle und Hasenhaaren gefüttert , und verschiedenen an¬
dern feinern Sorten Handschuhe » für Herren und Damen ,
Englischen Strickgarnen rc , zu billigen Preisen , empfiehlt sich
bestens

F . W . Kbhlitz ,
am Ludwigsplaz .

Allechaus . ( Anzeige . ) Der Unterzeichnete macht
hiermit ;kkgebe » st bekannt , daß bis nächsten Montag , den 24.
Sept . ,

'
Montag , de» 1 . Lkl , und Montag , den 8 . Oktober ,

das . beliebte Enkenschießen wird abgehalten werden , wozu hbs-
lichst einladet

W a i b e k.
Karlsruhe . ( Anzeige . ) Unterzeichneter bcsizt ein

Kommissionslager feiner und mittelfeiiier Niederländischer Tü¬
ncher , Circassicnnes , Drap de Zephir und Casimirs , welche zu
Mm Fabrikpreis abgegeben werden ,d Arm, Seeligmann ,

in der langen Straße Nr . 60 ,
ter Garnisonskirche gegenüber .

Mrkgtt und Drucker? P. Ma Slsr .
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